
Im ersten Informationsbrief 2013 werden 
die folgenden Themen behandelt:

1. die spezielle Strukturdominante „der 
Schwäche folgen“ hatte bisher die Bedin-
gung, dass in der GD kein Siegel vorkam. Das 
ist nicht richtig, 

2. Kann man erkennen, ob eine zur Schau 
getragene Eigenschaft oder Fähigkeit nach-
haltig vorhanden ist?

3. Kann eine Person ohne ein Persön-
lichkeitsmuster des Reichtums vermögend 
werden? Was sind die Voraussetzungen für 
Wohlstand? Dieselben Fragen gelten für die 
Persönlichkeitsmuster des Ausdrucks (ele-
gante oder drängende Präsentation, Lebens-
genuss, Führung) und der Verwaltung (Ver-
antwortung, Führung, Ruhm und Ehre, Fleiß, 
Disziplin und Ehrgeiz), sowie Siegel (Kreati-
vität, Intuition, Intelligenz)
1. Die spezielle Strukturdomi-
nante „der Schwäche folgen“  
kam bislang nur sehr selten vor. Die bekann-
ten Bedingungen aus der chinesischen Litera-
tur sahen vor, dass Brüderlichkeit und Siegel 
nicht in der GD vorhanden sein dürfen. Ich 
habe die Erfahrung gemacht, dass geringes 
Siegel in der GD zulässig ist. Es darf ein we-
nig Siegel geben. Was heißt wenig? Siegel 
darf nicht in den oHs oder DvHs vorkommen 
und sollte im Verhältnis zum Geburtsmonat 
(Klima) gefangen genommen oder tot, also 
sehr schwach sein. Nun ist diese SD viel häu-
figer als bisher angenommen. Wenn eine Ta-
gesdominante schwach ist und eine der dem 
Ausdruck, dem Reichtum, oder der Verwal-

tung folgenden SDs nicht in Frage kommen, 
passt oft diese. Die Tagesdominante muss sehr 
schwach und isoliert sein. B darf nicht und Sie-
gel nur sehr schwach vorkommen. 
2. Echte oder vorgespielte Eigenschaf-
ten.

Sie werden sich erinnern: Die offenen Him-
melsstämme symbolisieren Eigenschaften ihrer 
Persönlichkeitsmuster auf eine Weise, dass man 
schon beim  Kennenlernen  einen „ersten Ein-
druck“ erhält. Es sind die äußeren, leicht erkenn-
baren und nach außen vorgestellten Eigenschaf-
ten. Dieser erste Eindruck muss nicht nachhaltig 
sein. Die Person möchte vielleicht einen guten 
Eindruck hinterlassen und spielt nur etwas vor, 
was ihrer Persönlichkeit nicht entspricht. 

So könnte jemand durch Kreativität glänzen 
(SS) wollen, obwohl er oder sie nicht wirklich 
kreativ ist. Ein anderer möchte gerne einen 
wohlhabenden oder großzügigen Eindruck (RN) 
machen, obwohl er eher nicht vermögend ist.

Wie kann man mit den Mitteln von Bazi er-
kennen, was echt und was gespielt ist? Wenn die 
Persönlichkeitsmuster der oHs in einem verbor-
genen Himmelsstamm (vHs) verwurzelt sind, 
sind ihre Eigenschaften echt. Eine Wurzel liegt 
dann vor, wenn sich das Persönlichkeitsmuster 
des oHs in einem vHs spiegelt, d.h. noch einmal 
vorkommt.

Die Persönlichkeitsmuster der vHs repräsen-
tieren die inneren echten Eigenschaften der Per-
son. Sie sind agieren aus dem Unterbewusstsein 
automatisch und ohne rationale Überlegung. 
Zwei Beispiele sollen das erläutern:
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Bei Dieter Bohlen weiß man sogleich wo-
ran man ist. Er spielt niemandem etwas vor. 
Seine GD zeigt, dass alle vier offenen Him-
melsstämme Wurzeln in den verborgenen ha-
ben. Hier ist seine GD: 
oHs	 -F	 +H	 +F	 +H	
Ez	 H-	  F+	 H+	 F+	
DvHs	 -H	 -F	 +H	 -F	
RvHs	 -E	 +F +E	 -E		

Der oHs der Stundensäule -F (VV) ist im 
DvHs der Tagessäule verwurzelt. Die Eigen-
schaften von Verwaltung verletzen, nämlich 
drängende Präsenz, Führungsanspruch, Kon-
taktfreude sind echt. Der oHs der Tagessäule, 
die TD +H (B), hat eine Wurzel im DvHs der 
Monatssäule. Die Eigenschaften der Brüder-
lichkeit sind authentisch. Der oHs der Mo-
natssäule -F (RM) entspricht dem 1. RvHs der 
Monatssäule. Die Eigenschaften von Reich-
tum mindern, gesprächig, wettbewerbsfähig, 
mutig, sind bei ihm wirklich vorhanden. Der 
oHs der Jahressäule +H (Brüderlichkeit) spie-
gelt sich im DvHs der Monatssäule. Die Eigen-
schaften der Brüderlichkeit sind somit echt.

Das zweite Beispiel zeigt den berühmten 
Tenor des 20. Jahrhunderts Enrico Caruso, der 
ein wechselvolles Leben geführt hat.	
oHs 	 -W	 +M	 +H	 -W	
Ez	 E2-	 E2+	 H+	 M-	
DvHs	 -E	 +E	 +H	 -M	
RvHs	 -H -H	 -M -F	 +F +E	   	

 
Der oHs der Stundensäule -W (VV) spiegelt 
sich in keinem vHs seiner GD. Damit sind die 
VV-Eigenschaften wie Führung, Kontaktfreu-
de, und Extroversion nur gespielt. Der oHs der 
Tagessäule, die Tagesdominante +M, ist eben-
falls in keinem verborgenen Himmelsstamm 
vorhanden. Sie ist nämlich schwach und iso-

liert. Daraus darf man nicht schließen, dass 
die Eigenschaften von Brüderlichkeit nur 
vorgegeben sind. Der oHs der Monatssäule 
+H (RN) hat eine Wurzel im eigenen DvHs. 
Die Eigenschaften von RN sind somit echt. 
Er war großzügig, etwas schlitzohrig und 
materialistisch. Der oHs der Jahressäule 
-W entspricht dem der Stundensäule und ist 
ebenfalls nicht verwurzelt. Die Führungsei-
genschaften von VV sind nicht authentisch. 

In den beiden Schatzkisten E2- und E2+ 
ruhen der stabile Reichtum und die korrekte 
Verwaltung und sind durch die Bestrafung 
E2+ mit E2- ständig verfügbar. 

Es ist einleuchtend, dass die erkennbaren 
(oHs) Eigenschaften der Persönlichkeits-
muster mit Wurzel (vHs) einen stärkeren 
Einfluss auf die Persönlichkeit haben als die 
anderen.
3. Was bedeutet es, wenn eine Per-
sönlichkeitsmustergattung in den 
oHs und DvHs der GD fehlt?

Sind dann die der Persönlichkeitsmuster-
gattung zugeordneten Eigenschaften nicht 
vorhanden?  Die Frage trifft auf Ausdruck, 
Reichtum, Verwaltung und Siegel zu.

Wenn in den oHs und DvHs Reichtum 
fehlt, wird die Person dann arm bleiben? 
Danach werde ich immer wieder gefragt, 
denn viele Menschen wünschen sich ein 
auskömmliches Leben in materieller Sicher-
heit. Die meisten glauben, dass die beiden 
Persönlichkeitsmuster Reichtum neigen und 
stabiler Reichtum in den oHs und DvHs der 
GD der Garant für Wohlstand sind. Das ist  
nur die halbe Wahrheit. Reichtum könnte in 
der Schatzkiste verborgen sein oder durch 
Ausdrucksmuster erzeugt und damit gestärkt 
werden. Die beiden Persönlichkeitsmuster 
Genussgeist und Verwaltung verletzen er-
ledigen diese Aufgabe. Mit diesen beiden 
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Persönlichkeitsmustern präsentieren sich die 
Menschen gegenüber anderen oder in der Öf-
fentlichkeit. Eine Person, die sich, wie man 
so sagt „gut verkaufen“ kann, wird Vermögen 
erlangen können und das sogar, wenn es kei-
nen Reichtum (RN/SR) in den oHs/DvHs der 
Grunddisposition gibt. Reichtumsmuster allei-
ne reichen nicht aus. Es muss auch mindestens 
ein Persönlichkeitsmuster des Ausdrucks (GG/
VV) vorhanden sein. 

Hierzu ein Beispiel: Silvio Berlusconi hat 
in seinem Leben in der Wirtschaft und Politik 
sehr viel erreicht. Er hat Milliarden verdient 
und war Minsterpräsident Italiens. Offenbar 
hat er den Bogen manchmal überspannt. Des-
halb steht er mehrfach vor Gericht.
oHs 	 -F	 +H	 -F	 +F
Ez	 H-	 H+	 M-	 W+
DvHs	 -H	 +H	 -M	 -W
RvHs		  +F +E			 
PM	 VV<RM^TD=B	 VV>KV	 GG<KS

	
In der GD findet man nur  im 2. RvHs 

(Schatzkiste) der Tagessäule Reichtum neigen 
(RN), aber keinen stabilen Reichtum (SR). Die 
Persönlichkeitsmuster des Ausdrucks sind hin-
gegen 3-mal vorhanden. Sie erzeugen den nicht 
vorhandenen Reichtum virtuell. Bei Silvio Ber-
lusconi tauchen auch im großen Lebenszyklus 
keine Persönlichkeitsmuster des Reichtums 
auf. Sein großer Wohlstand ist durch seine Prä-
senz (2x operative VV und 1x GG in den oHs)  
und Reichtum neigen in der Schatzkiste, zu-
stande gekommen.  

Fehlen die Persönlichkeitsmuster des Aus-
drucks in der GD, bewirken die vorhandenen 
Muster des Reichtums alleine keinen großen 
Wohlstand, denn es fehlt das erzeugende Mo-
mentum. Wenn allerdings Ausdrucksmuster 
in einem Takt auftauchen, ist der Gelderwerb 

möglich. Von alleine passiert aber nichts. Man 
kann an der Börse nur gewinnen, wenn man 
Wertpapiere in seinem Depot hat (RN) bzw 
für das Vermögen fleißig arbeitet (SR). Eine 
starke TD kann den Reichtum besser kontrol-
lieren als eine schwache.

Gilt diese Regel auch für die anderen Per-
sönlichkeitsmuster?

Die Persönlichkeitsmuster des Aus-
drucks Genussgeist und Verwaltung verlet-
zen werden von der Tagesdominante erzeugt. 
Eine starke Tagesdominante kann sie wirksa-
mer erzeugen als eine schwache. Herman van 
Rompuy wurde 2009 zum Präsidenten der EU 
gewählt. In seiner GD findet man in den oHs 
und DvHs kein Ausdrucksmuster, aber in einer 
offenen Schatzkiste gibt es Genussgeist und 
im 1. RvHs der Jahressäule Verwaltung ver-
letzen. Die Tagesdominante ist stark und kann 
die vorhandenen Ausdrucksmuster erzeugen. 
Wichtig ist der Inhalt der Schatzkiste(n). Viele 
ausdrucksstarke Personen ohne GG/VV in den 
oHs oder vHs haben GG/VV in einer Schatz-
kiste. Auch der frühere Bundeskanzler Schrö-
der, der wegen seines einen starken Auftritts  
auch Medienkanzler genannt wurde, verfügt 
über GG/VV in der Schatzkiste der Monats-
säule, aber nicht in seinen oHs und vHs. Es 
kann sich jemand nur dann in der Öffentlich-
keit gut präsentieren, wenn seine schwachen 
Ausdrucksmuster durch eine starke Tagesdo-
minante erzeugt werden und/oder GG/VV in 
einer Schatzkiste stehen, die zumindest tem-
porär geöffnet sein muss.

Die beiden Persönlichkeitsmuster der 
Verwaltung stehen für Verantwortung, Füh-
rung, Ruhm und Ehre, Fleiß, Disziplin und 
Ehrgeiz. Wenn sie ganz fehlen, sind dann die-
se Eigenschaften im Persönlichkeitsbild der 
Person nicht vorhanden? Schauen wir uns als 
Beispiel Francois Mitterand, den ehemaligen 
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französischen Präsidenten an.
oHs	 -E	 +F	 +E	 +F
Ez	 E-	 M+	 E2+	 E+ (L)
DvHs	 -E	 +M	 +E	 +E
RvHs	 -W -M	+W +E	 -M -F	 -H -W
PM	 VV=VV	 TD<RN  GG=GG B=GG

 
Er hat eine sehr schwache Tagesdominante. We-
gen der drei Ausdrucksmuster in den DvHs gilt 
die Strukturdominante dem Ausdruck folgen. 
In seiner Grunddisposition findet man keine 
edlen Menschen. EV/KV sind in den oHs und 
DvHs nicht präsent, aber in der Schatzkiste des 
Jahres, die permanent geöffnet ist. Außerdem 
sind EV und KV in den beiden 1. RvHs der 
Stunden- und Tagessäule vorhanden. Die fünf 
Ausdrucksmuster GG/VV erzeugen Reichtum 
(neigen) in der Tagessäule kräftig und der ge-
stärkte Reichtum kann dann auch Verwaltung 
erzeugen. In der Grunddiposition des berühm-
ten Walzer-Komponisten Johann Strauß fehlt 
Verwaltung in den oHs und DvHs. KV kommt 
nur im 1. RvHs der Stundensäule vor. Die Per-
sönlichkeitsmuster des Reichtums sind 3-mal 
vorhanden und stark. Sie erzeugen die Verwal-
tungsmuster und schaffen die Voraussetzung 
für Ehrgeiz, Fleiß, Ruhm und Ehre. 

Die beiden Siegelmuster SS und KS sind 
für Intuition, Kreativität und Innovation, so-
wie intellektuelle Neugierde (SS) einerseits 
und Nachdenklichkeit, Selbstbewusstsein und 
Einfallsreichtum (KS) verantwortlich. Wenn 
die beiden Siegelmuster in den oHs und DvHs 
fehlen, können sie in der Schatzkiste stecken 
oder durch starke Verwaltungsmuster erzeugt 
werden. Dazu ein Beispiel: Der Franzose Do-
minique Strauß Kahn, war Präsident des IWF, 
als ihn sein Schicksal ereilte. Er entpuppte sich 
als Frauenheld und musste gehen. Ihm wurde 
das operative RN=RN in der Jahressäule zum 

Verhängnis, denn es kündigt ein dramatisches 
Ende in Liebes- oder Gelddingen an.
oHs	 -M	 -H	 +E	 -E
Ez	 F-	 M-	 E+	 E-
DvHs	 +F	 -M	 +E	 -E
RvHs	 +E +M	 	 -H -W -W-M
PM	 EV<VV TD<EV  SR=SR RN=RN

Seine Strukturdominante heißt „der Schwä-
che folgen“, denn seine Tagesdominan-
te ist sehr schwach und isoliert und die 
Bedingungen für Ausdruck, Reichtum 
oder Verwaltung folgen liegen nicht vor.  
In der Schatzkiste der Monatssäule steht das 
schiefe Siegel. Außerdem erzeugen vier Per-
sönlichkeitsmuster des Reichtums die beiden 
Persönlichkeitsmuster einseitige Verwaltung 
und die erzeugen (nun sehr gestärkt) die Per-
sönlichkeitsmuster des Siegels. Siegel wird 
virtuell stark und seine Eigenschaften trugen 
dazu bei, dass er, durch seine Intuition und 
hohe Intelligenz herausragende Positionen 
u.a. als Wirtschaftsprofessor für Wirtschaft, 
Wirtschaftsminister und Chef des IWF be-
kleiden konnte.   
Was lernen wir aus diesen Beispielen? 
1. In den oHs oder DvHs fehlende oder 
schwache Persönlichkeitsmuster können vir-
tuell erzeugt werden, wenn das erzeugende 
stark genug ist.
2. Man muss die Schatzkiste(n) in der Grund-
disposition beachten. Sie enthalten starkes Qi 
und können fehlende Persönlichkeitsmuster 
in den oHs und DvHs ersetzen. 
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